




thema "Frauen unterwegs - Freizeitgestaltung mit dem 
Fahrrad". 

Am Anfang stand die Vorstellung des Kinderrades 
"Skippy", das von Juliane Neuss, einer ADFC-Spi�zia­
listin für Fahrradtechnik, entwickelt wurde. Dank i3iner 
ausgefeilten Rahmenkonstruktion mit schrägem 
Sattelrohr wächst das Fahrrad vom fünften bis zum 
zehnten Lebensjahr mit und schließt böse StUr.�ver­
letzungen durch den Lenker aus (Mit Bremsen, Licht­
anlage. und einer Dreigangschaltung mjt .dem Lenker­
griff gut ausgestattet, kann der Neuling die fünf Jahre 
überstehen und die Anschaffung sich rentieren). 

Im Frauenforum ist Juliane Neuss foder­
führend bei der Erarbeitung eines Krite­
rienkataloges für "Ein Fahrrad für Frauen". 
Dabei müssen die unterschiedlichsten1 Er­
fordernisse ber:Qcksichtigt werden und 
selbst die Grundlage der typisch weiblichen 
Körperproportionen mit im VerMltnis 
längerem Oberkörper und kürzeren Beiinen 
ist kein Fixum, da neue Forschungen zu an­
deren Ergebnissen kommen. 
Eine weitere Checkliste aus dem FrauHnfo­
rum mit dem Titel "Anforderungen von Frau­
en an Radverkehrsanlagen" ist nalhezu 
abgeschlossen und wird nur noch in Details 
überarbeitet. Diskussionsgegenstand war· 
die Informationsarbeit des Frau 

enforums. Um Frauen außerhalb des Vereins aInzu­
sprechen, sollen Beiträge Ober Inhalte und Tenmine 
des Frauenforums im "Aktiv Radfahren" plctziert 
werden. langfristig ist ein ADFC-lnfo "Frauen· fahren 
Fahrrad" geplant. 
Welche besonderen Bedürfnisse haben Frauen be,i der 
Nutzung des Fahrrads in der Freizeit? Zum Einsfü� in 
das Hauptthema des Wochenendes sprachen wir über 
die Arten des Freizeitradelns. Mit dem Rad fahre1n wir 
zu Freundinnen oder Veranstaltungen, machen Ta­
gestouren oder mehrtägige Reisen und versch:affen 
uns Ausgleich und Erholung durch gemütliches Bum­
meln oder sportliches Pedalieren. 
Bei der Bearbeitung der Aspekte in Gruppen stellten 
wir fest, daß die generellen Probleme des Frauenrad-
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W� dormiCIEL 
►.der himmlische Schlaf�

� 069 - 53 32 53 
Finden Sie uns auch ohne Schaufenster "GANS" gut 
Wtlhelm Epstein-Straße 61, Ecke Am Gro�n �e�;e 
Ginnheimer Geheimtip: kein Bettenladen wie ublic:h 

Beratung ohne Hetze - mit Terminvereinbarung 

N 
13.-14.5.95

10 bis 18 Uhr 
BUND-Umweltmarkt �in der Stadthalle Hofhe

��

FAHRRAD 

OGEZ 
... der Fahrrad-Shop 

Wir verschicken sogar innerhalb 24 Stunden 
nach Frankfurt ! 

... wenn Sie keine Zeit/Möglichkeit haben, 
uns in SULZBACH bei Bad Soden zu besuchen 

das ist die Adresse 
bei der man zu GÜNSTIGEN Preisen 

ALLES RUND UM'S RAD 
bekommt 

Marken-Fah"äder aller Klassen 
Preise „ unter der Schallgrenze" 

Rad/gerechte Kleidung ..... 
. ... für die Fahrt zur Arbeit 
.... für Freizeit und Trimmen 
.... für sportliches Radeln 
.... für echtes MTB - Biken 
.: .. für professionelles Rennen 

Zubehör + Ersatzteile + Bike Tuning 
Fachwerks�tt - auch für Freindfabrikate

Alles finden Sie im 700 Seiten STARKEN Katalog 
Anfordern gegen 12,- DM auf Postbank 30184-602, BLZ 500 100 60 

Brügelmann Fahrrad Shop 
Oberliederbacher Weg 42 

65842 SULZBACH bei FRANKFURT 
mit grossem Kundenparkplatz 

fahrens auch auf den Bereich Freizeit und Tourismus 
zutreffen. Bei Familienradtouren sind es die Frauen, 
die sich um Kinder und ihre Siebensachen kümmern, 
beim Besuchen von Freundin oder Theater spielt die 
soziale Sicherheit eine große Rolle und die R_ennrad­
lerin mit Kleidergröße 42 stößt bei der Suche nach der 
passenden Ausrüstung rasch an die Grenzen des A�­
gebots. Die Arbeitsergebnisse untersto�en damit die 
Forderung, frauenspezifische Aspekte 1m gesamten 
Komplex· Fahrrad/Radverkehr stärker zu berück­
sichtigen. 

Das Frauentreffen trug wieder dazu bei, Frauen aus 
dem ADFC in ihrer Meinungsbildung zu fördern und. in 
ihrem Engagement zu bestätigen,· damit wir imm�r 
besser wissen, was wir wollen und wie wir das errei­
chen, und uns der Spaß daran erhalten bleibt. Weitere 
Informationen ·zum Frauenforum und zur Frauen-AG 
des ADFC Frankfurt bei Karin Deckers, tr 4940928. 

Karin Deckers 
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Einem in der letzten Mitglieder­
versammlung vorgebrachten 
Wunsch entsprechend, wollen 
wir nun regelmäßig an dieser
Stelle stichpunktartig darüber 
berichten, was in der monatli­
chen Vorstandssitzung des 
Kreisverbandes so bekakelt 
wurde. 

Wer zu den Themen Fragen hat, 
kann zum einen die ausführlichen 
Protokolle im Infoladen einsehen, 
zum andern auch die 'Vorständler­
lnnen' direkt ansprechen. 
In den Februar, März und April­
Sitzungen wurde u.a. über folgen­
des gesprochen: 

HR-Projekt ''Vorstellung hessischer 
Vereine" • Vorbereitung auf die 
Landesversammlung und die KV­
Mitgliederversammlung • Neue 
Aktenordnung des Landesverban­
des • Einweihung der Radnetzplan­
Route 1 am 29.4.95 • Arbeit der 
Verkehrs-AG - Abgrenzung der 
Arbeitsgebiete • Zahlscheine für an 
Touren teilnehmende Nicht­
Mitglieder • ·Finanzierung des 
Infoladens • Entwurf Haushaltsplan 
1995 · • lnfoladen-Mitarbeiter-Be­
sprechung am 15.3.95 • 
Auswertung der Aktivitätspostkar­
ten-Rückläufe • Schreiben an Ver­
kehrsdezernat betr. ADFC-Zuarbeit 
• "Fernsehen für Frankfurt"-Mit­
gliedsctiaft • BUND - Kontakte und
Klärwerk • Gründung Behinderten -
AG.

Bahn und Rad 

Um die Praxis der im Grundgedan­
ken idealen Kombination von Bahn 
und Rad zu erleichtern, werden 
hier im folgenden - ohne Anspruch 
auf Vollständigkeit und ohne Ge­
währ - einige für Radler wichtige 
Details aufgelistet. Da der ICE dem 
Velo leider verwehrt ist, sind die 
entsprechenden Tarife nicht. aufge­
führt. 

Fahrkart4m im Inlandsverkehr 
(Auszüge) 

Der lK2J111il.{e Fahrpreis beträgt seit 
01.02.95 DM 0,25/km (Tarifgebiet 
West) bzvv. DM 0,20/km (Tarif­
gebiet Os1r). Kinder (4-11 Jahre) 
zahlen stets die Hälfte. Der Preis 
Wird sich auch auf längeren DB­
Strecken irn künftigen RMV-Gebiet 
mit der Bahncard* halbieren 
lassen. 

Mitfahrer (Gruppen von 1 ½ bis 5½ 
Personen) zahlen die Hälfte des 
normalen Preises. Als "halbe Per­
sonen" sind hier Kinder gemeint 
Ab 6 Persc,nen gibt es einen gün­
stigeren Giruppentarif'", mit dem im 
Fernverkehr die Fahrradkarte auch 
nur DM 5,410, und IC-Zuschläge die 
Hälfte kostc,m. 
Der. �� (DM 190) ist ein 
Pauschalpreis für eine Rückfahr­
karte*. Auc:h hier zahlen Mitfahrer 
die Hälfte. 1Gleiches gilt für Kinder. 

Das SilJ.tgn1 Abef1.i Ticket ist gültig
von 1 gllQ Ibis 2� Es gilt nicht in 
Schlaf- und Liegewagenzügen und 
kostet ohne ICE-Berechtigung in 
der 2. Klas;se für Erwachsene Mo­
Do u. Sa DM 59,00, Fr u. So DM
74 (Kinder 4-11 J. halber Preis) 

ADFC Frankfurt 

"Schönes Wochenende;Ticket -
ein Hammer: Für DM 30 (ab dem 
Sommerfahrplan! Dann aber 
uneingeschränkt im RMV) gilt es 
fQr_bis zu 5 Personen vßß Samstag
oYY bis Sonntag 24 in allen 
Zügen des DB-Nahverkehrs**. 

Fahrpläne 
Die neuen Fahrpläne '95/96 sind ab 
jetzt erhältlich. Das · Gesamtkurs­
buch ist für DM ·1.5, das Auslands­
kursbuch (Sommer) für DM 10, die 
handlichen Regionalfahrpläne (z. 
B. Hessen Süd) sind für DM 5 zu
haben. . Die Städteverbindungen
gibt es gratis.
• Nähere Info - auch .zu Auslands­
tarifen - bei den Fahrkartenaus­
gaben oder bei BahnDirekt 1t

069/19419.
•• der DB-Nahverkehr umfaßt fol­
gende Züge: S-Bahn, N (Nahver­
kehr), RB (Regionalbahn), RE (Re­
gionalexpress), CB (Citybahn),. E 
(Eilzug), SE (Stadtexpress) und 
RSB (Regionalschnellbahn). Hier 
ist die Radmitnahme grundsätzlich 
erlaubt - ist kein Mehrzweckabteil 
oder Packwagen vorhanden, sollte 
man an Zuganfang oder -ende zu­
steigen. Auch an der Wand des 1. 
Klasse-Abteils ist ein guter Ein­
zelstellplatz. Die Türen sollten frei­
bleiben. Mit Expandergurten kann 
das Rad gut verzurrt werden. Am 
Wochenende (!) oder im Berufs­
verkehr kann es bei stark be­
setzten Zügen schon mal vorkom­
men, daß der Zugführer die Mit­
nahme des Rades verweigert. Auf 
exponierten Strecken sollte man zu 
diesen Zeiten damit rechnen, und 
sich eventuell über alternative Züge 
informieren. 

· Radmitnahme im Zug (Fahrradkarten) 

Kosten Verkehrsgebiet 
gratis im gesamten FVV-, ·und im zukünftigen RMV-Gebiet; ob es 

dann noch Sperrzeiten geben wird, ist noch nicht raus 
DM 4.40 DB-Nahverkehr** bis 100km im Tarifgebiet Ost ("neue� Länder) 
DM 5.40 DB-Nahverkehr** bis 100 km im Tarifgebiet West ("alte" Länder) 
DM 9,00 DB-Fernverkehr (ab 101 km) im Inland 
DM 16,00 im internationalen Verkehr (z.Z. möglich nach BeNeLux, 

Dänemark, Österreich, Polen, Tschechien und Ungarn - ab 
28.05.können weitere Länder folgen) 

DM 3,00 Reservierung bei Benutzung von lnteregio ist nicht mehr 
zwingend, aber empfehlenswert (Gebühr für bis 5 Plätze bei 
gleichzeitiger Vorlage einer Fahrkarte, ansonsten DM 9,00) 

(Ubrigens werden die bekannten Klebeschnippel.nach und nach durch EDV-
Ausdrucke E!rsetzt) 
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